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Am Freitag und Sonnabend, 18. und 19. August 2023,

veranstaltet die Veranstaltungsgastronomie Peter Widdel und Müsken Weine zum wiederholten Male ein Weinfest in

Großburgwedel. Das 3. Weinfest findet wieder auf dem "Alten Markt" in Großburgwedel statt. Das Weindorf ist an beiden

Tagen jeweils von 16 bis 24 Uhr geöffnet.In diesem Jahr freuen sich die Veranstalter, das Weingut Vogel aus Rheinhessen

nach einjähriger Pause wieder begrüßen zu dürfen. Müsken Weine präsentiert die Weine des Weingutes Eberbach-Schäfer

aus Württemberg. Hier können auch die beliebten Mixgetränke wie Aperol- und Limoncello Spritz genossen werden. Als

Besonderheit kann der neue entalkoholiserte Wein Chardonnay feinherb probiert werden. Am Bierstand wird neben

Einbecker auch das heimische Burgwedeler Bier angeboten. Kulinarisch gibt es Käsespieße, Flammkuchen, Bratwurst und

Pommes.Am Freitag wird der Abend musikalisch von DJ Markus begleitet. Ab 17 Uhr ehrt die Stadt Burgwedel mit dem

Sportring Burgwedel auf der Bühne herausragende sportliche Leistungen. Neben Einzelleistungen werden auch

Mannschaftssportleistungen ausgezeichnet. Der Sonnabend steht im Zeichen des Schlagers. Im Rahmenprogramm werden

zwei Sängerinnen auftreten: Isabel Krämer und Heike Beckmann. Bei einer Verlosung durch die Avacon AG hatte die

Großburgwedeler CDU-Vorsitzende und Ratsmitglied Dr. Babette Zühlke-Thümler den Auftritt der Sängerin Isabel Krämer

gewonnen. Die Sängerin wird daher nun auf dem Weinfest auftreten. Der Auftritt von Heike Beckmann wird über private

Sponsoren möglich gemacht.

Das Programm

Freitag, 18. August17:00 Uhr: öffentliche Sportlerehrung durch die Stadt Burgwedel18:00 Uhr: Musik von DJ Markus auf

der BühneSonnabend, 19. August19.30 Uhr: Sängerin Heike Beckmann20.30 Uhr: Sängerin Heike Beckmann21.30 Uhr:

Sängerin Isabel Krämer

Isabel Kra?mer tritt beim Weinfest in Großburgwedel auf.Foto: Nikolaj Georgiew  
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